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Liste der offenen Anträge nach § 2 der Geschäftsordnung
Die aktuelle Liste der offenen Anträge nach § 2 der Geschäftsordnung für den Rat 
und die Ausschüsse sowie die Bürgeranträge, die in die Zuständigkeit des 
Ausschusses für Ordnung, Feuerwehr und Verkehr fallen, ist der Vorlage beigefügt.

Neue Anträge der Fraktionen und Bürgeranträge
Die neu eingegangenen Anträge der Fraktionen und Bürgeranträge sind der Vorlage 
vorab zur Kenntnis beigefügt. Für eine der nächsten Ausschusssitzungen werden 
entsprechende Vorlagen vorbereitet.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Ordnung, Feuerwehr und Verkehr nimmt Kenntnis. 

Anlagen:
1. Liste der offenen Anträge 
2. Bürgerantrag Pappers
3. Antrag Die Grünen 
4. Bürgerantrag Schmiedeskamp 
5. Bürgerantrag 

Unterschrift d. federführenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten

Gez. Krämer 

Gez. Karneth
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Liste der offenen Anträge der Fraktionen 
für den Ausschuss für Ordnung, Feuerwehr und Verkehr 

Stand: 03.03.2026 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Datum des 
Antrags 

Bezeichnung Antragsteller Zuständiger 
Fachbereich 

Bisheriger Verlauf / aktueller Sachstand Status des 
Antrages 

1 08.09.2025  Kreuzung Grenzlandring in 
Wegberg-Beeck Am 
Friedhof / Richtung 
Ellinghoven bzw. 

Mönchengladbach K12 
 

Bürgerantrag  Bürgerservice und 
Sicherheit 

Der Antrag wurde an den zuständigen 
Fachbereich weitergeleitet. 
 
Wurde bereits am 03.06.2025 im Ausschuss 
für Klimaschutz, Umwelt, Verkehr und 
Tourismus thematisiert (Gleicher Inhalt, aber 
anstatt vom Dorfausschuss von einer 
Einzelperson). 
Es sollten neue Geschwindigkeitsmessungen 
der Kreispolizeibehörde durch die Verwaltung 
angeregt werden. Durch die Verwaltung selbst 
wurde aufgrund des Wegfalls der 
Stelleninhaberin nicht gemessen.  
Nach Rücksprache mit der Polizei und auch 
dem Kreis Heinsberg im Februar 2026, wurden 
keine Messungen durchgeführt. Es gab 
lediglich Messungen an der L400/ In Berg an 
der Unfallhäufungsstelle.  
Die Kreispolizeibehörde wird nun nochmal 
schriftlich gebeten eine Messung 
durchzuführen. Danach muss die Datenlage 
neu bewertet werden. Für beide Anträge wird 
dann zusammen die Bewertung der 
Geschwindigkeitsmessung vorgelegt. 
 

In 
Bearbeitung  

2 17.09.2025  Einrichtung einer Tempo-
30-Zone im Bereich der 
Straße „In Gripekoven“ 

 

Fraktion 
Bündnis 90 / Die 

Grünen  

Bürgerservice und 
Sicherheit 

Der Antrag wurde an den zuständigen 
Fachbereich weitergeleitet.  
 
Im Ausschuss OFV am 03.03.2026 als 
Mitteilung. 
 
 

In 
Bearbeitung  



2 
 

3 
 

23.01.2026 Errichtung eines 
Zebrastreifens zwischen 

den Bushaltestellen 
„Klinkum Schule“ in 
Wegberg-Klinkum /  

Alte Landstraße  
 

Bürgerantrag  Bürgerservice und 
Sicherheit 

Der Antrag wurde an den zuständigen 
Fachbereich weitergeleitet.  
 
Die Markierungen an der Querung in diesem 
Bereich, sowie der Sperrflächen, wurden in 
Abstimmung mit dem Landesbetrieb erst 
kürzlich neu abgestimmt und angeordnet.  
Eine Prüfung der Möglichkeit eines 
Zebrastreifens wird aufgrund nicht besetzter 
Stelle einige Zeit in Anspruch nehmen. 
 
 

Offen 

4 
 
 

07.02.2026 Antrag 1:  
Geschwindigkeitsmessung 

Dülkener Straße  
 

Antrag 2:  
Markierung Tempo 30 

 

Bürgerantrag Bürgerservice und 
Sicherheit 

Der Antrag wurde an den zuständigen 
Fachbereich weitergeleitet.  
 

Offen 

 
 
Status:  

Offen: Der Antrag ist noch nicht bearbeitet. 

In Bearbeitung: Die Verwaltung hat bereits mit der Bearbeitung des Antrages begonnen. Es liegt aber noch kein Ergebnis vor. 

Erledigt: Der Antrag wurde in einer Ausschuss- bzw. Ratssitzung beraten und entschieden. 























Jan Schmiedeskamp       23.01.2026 

Alte Landstr. 123 

41844 Wegberg 

 

An die Stadt Wegberg 

Der Bürgermeister 

Rathausplatz 25 

41844 Wegberg 

 

 

Antrag gemäß § 24 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) 

Errichtung eines Zebrastreifens zwischen den Bushaltestellen „Klinkum Schule“  

in Wegberg-Klinkum / Alte Landstraße 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pape,  

sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit stelle ich gemäß § 24 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 

NRW) folgenden Antrag: 

Ich beantrage die Errichtung eines Fußgängerüberwegs (Zebrastreifens) auf der „Alten Land-

straße“ in Wegberg-Klinkum zwischen den zwei gegenüberliegenden Bushaltestellen mit der 

Bezeichnung „Klinkum Schule“. 

An der genannten Stelle befand sich ursprünglich ein fest installierter Zebrastreifen. Nach des-

sen Entfernung war dort über einen längeren Zeitraum ein temporärer, orangefarbener Fuß-

gängerüberweg eingerichtet, der inzwischen ebenfalls abgebaut wurde. Derzeit existiert an 

dieser Stelle keine gesicherte Querungsmöglichkeit mehr. 

Obwohl die frühere Grundschule in Klinkum nicht mehr besteht, wird die Bushaltestelle „Klin-

kum Schule“ weiterhin in erheblichem Umfang von Schülerinnen und Schülern genutzt, insbe-

sondere von Fahrgästen der Buslinie 413 auf dem Weg nach Wegberg bzw. Arsbeck. Diese 

Schülerinnen und Schüler queren regelmäßig die Landstraße genau an dieser Stelle. 

Hinzu kommt, dass die Querungen zu Tageszeiten erfolgen, in denen ein hohes Verkehrsauf-

kommen durch die Ortschaft besteht. Die Alte Landstraße wird in diesem Bereich sowohl von 

innerörtlichem Verkehr als auch von Durchgangsverkehr genutzt, was die Verkehrssituation 

für querende Fußgänger – insbesondere für Kinder und Jugendliche – als unübersichtlich und 

potenziell gefährlich erscheinen lässt. 

Die frühere Einrichtung eines festen sowie später eines temporären Zebrastreifens zeigt, dass 

an dieser Stelle bereits in der Vergangenheit ein besonderer Sicherungsbedarf gesehen 

wurde. Dieser Bedarf besteht nach wie vor fort, da sich die Nutzungssituation durch den Schü-

lerverkehr nicht grundlegend geändert hat. 

Darüber hinaus würde ein Zebrastreifen an dieser Stelle weiterhin zur Entschleunigung des 

Durchgangsverkehrs beitragen und die bessere Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwin-

digkeit von 50 km/h fördern. Insbesondere im Bereich der Bushaltestellen und der regelmäßig 

querenden Schülerinnen und Schüler wirkt ein deutlich markierter Fußgängerüberweg erfah-

rungsgemäß geschwindigkeitsdämpfend und erhöht die Aufmerksamkeit der Fahrzeugführen-

den. 



Mit der Errichtung eines Zebrastreifens könnte eine dauerhafte sichere Querungsmöglichkeit 

für Fußgängerinnen und Fußgänger, insbesondere für Schülerinnen und Schüler, geschaffen 

werden. Dadurch könnte das Unfallrisiko reduziert und die Verkehrssicherheit im Bereich der 

Bushaltestellen „Klinkum Schule“ nachhaltig verbessert werden. 

Durch die Novellierung der Planungsregeln zum Zebrastreifen ist es inzwischen auch so, dass 

Verkehrsbehörden Zebrastreifen leichter und unabhängiger von früheren quantitativen Erfor-

dernissen errichten können und dass bei Bedarf ein Tempolimit von 30 km/h zur Erhöhung der 

Sicherheit an solchen Überwegen angeordnet werden kann. 

Ich bitte die zuständigen Gremien, diesen Antrag zu prüfen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Jan Schmiedeskamp 
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